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Herren Bezirksklasse B Gr. 2

SV Grossaltdorf : TSV Vellberg 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

9:5 Auswärtssieg in der Herren Bezirksklasse B Gr. 2 für den 
TSV Vellberg

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TSV Vellberg, als Joachim
Delekat sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber SV Grossaltdorf sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Joachim Delekat, der seine Einzel gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams
mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Damianof / Dihlmann bei
ihrem Sieg in drei Sätzen von Blümel / Müller. Völlig ungefährdet war der Sieg von Dörr / Heidler
gegen Melzer / Hanselmann nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 8:11, 11:6, 11:8 nicht
verloren. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Klupik / Oberlander bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage von Delekat / Heier dann doch niedergerungen worden. Das Zwischenergebnis zeigte
also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Achilles Damianof wenig später die Begegnung, in die er auf dem Papier eigentlich als
deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Tim Blümel abgab und eine Niederlage kassierte.
Volker Dörr hatte im Einzel gegen Armin Melzer am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Zähler für das Team bei. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
die nächsten Spiele bestritt. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende
Einzel zwischen Thorsten Heidler und Jörg Hanselmann aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Nicht
so gut lief es für Martin Dihlmann bei seinem 0:3 gegen Andreas Müller, was gemäß der TTR-Werte
nicht überraschend kam. Da war final wirklich nichts zu holen. Hierbei standen alle einzelnen Sätze,
die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Johannes Klupik hatte am Nachbartisch gegen Christian Heier bei seiner
Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. In toller Verfassung präsentierte sich Marc-Andre
Oberlander im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Joachim Delekat. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des SV
Grossaltdorf und des TSV Vellberg in die Box. Achilles Damianof gelang es, Armin Melzer im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß der
TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Melzer nun bei 7 Siege
und 17 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Volker
Dörr in seinem Einzel gegen Tim Blümel etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner
doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Diese
Niederlage war gleichzeitig die 6. für Dörr seit Beginn der Saison, während ihm bislang 12 Siege
gelangen. Kaum Chancen ließ dagegen Thorsten Heidler danach beim 11:8, 11:8, 11:8 seinem
Gegner Andreas Müller. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Heidler nun
bei 9:13, während Müller bislang 10 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der neue
Zwischenstand war 5:7. Bei der nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Jörg Hanselmann hatte
Martin Dihlmann nur im ersten Satz eine Chance. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl
an Niederlagen von Dihlmann damit auf 14, während er bislang 4 Erfolge seit Beginn der Spielzeit
verzeichnen konnte. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte am Nachbartisch Johannes Klupik
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beim 2:3 gegen Joachim Delekat. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor
Klupik dennoch im 5. Satz. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.

Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für den SV Grossaltdorf nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den TSV Sulzbach-Laufen am 19.03.2023 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft des TSV Vellberg wird nach nun 6 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TSV Sulzbach-Laufen am 03.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Grossaltdorf

Doppel: Damianof / Dihlmann 1:0, Dörr / Heidler 1:0, Klupik / Oberlander 0:1 
Einzel: A. Damianof 1:1, V. Dörr 1:1, T. Heidler 1:1, M. Dihlmann 0:2, J. Klupik 0:2, M. Oberlander 0:
1 

 TSV Vellberg
Doppel: Melzer / Hanselmann 0:1, Blümel / Müller 0:1, Delekat / Heier 1:0 
Einzel: A. Melzer 0:2, T. Blümel 2:0, A. Müller 1:1, J. Hanselmann 2:0, J. Delekat 2:0, C. Heier 1:0


